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Einleitung

Der Verf. kontrolliert seit 1978 regelmäßig die 

Avifauna in der Gemarkung Lappersdorf/Lkr. 

Regensburg. Erstmals im Juni 1998 konnte ein 

auffälliger Frühsommerzug von Staren beobach

tet werden. Im folgenden Jahr (1999) war das 

Phänomen nicht mehr feststellbar.

Zugbeobachtungen im Frühsommer 1998

Vom 26.6.1998 bis zum 3.8.1998 wurde der 

Frühsommerzug über dem Beobachtungsgebiet 

(Lappersdorf-Hoher Sand, 411m ü.NN) regi

striert. Die Starentrupps zogen sowohl morgens 

als auch abends während dieser Zeitspanne in 

Richtung Ost bis Südost, also offensichtlich von 

den Hochflächen der mittleren fränkischen Alb 

(Höhen bis über 600 m ü.NN) ins Regen- bzw. 

Donautal (bis ca. 300 m tiefer gelegen). Da nur 

in der Zeit von 6,15 Uhr bis 7.30 Uhr bzw.

17.00 Uhr bis 21.00 Uhr stichprobenartig beob

achtet wurde, können keine ganztägigen Daten

reihen vorgelegt werden. In den Beobachtungs

stunden wurde versucht, die Zahlen der am 

Beobachter vorbeiziehenden Stare zu schätzen. 

Auf dem Höhepunkt dieses Durchzuges am 

18.7. registrierte ich pro Stunde zwischen

17.00 Uhr und 21.00 Uhr etwa 5000 Individu

en, insgesamt in diesem Zeitraum also ca. 20

000 Stare. Es handelte sich in der Regel immer 

um eine Abfolge kleinerer Schwärme bis etwa 

500 Vögel, die in höchstens 100 m über Grund 

in raschem Flug am Beobachter vorbeizogen. 

Mehrmals fielen morgens aus Westen einflie

gende Schwärme in Roggenfeldern im Rodauer 

Feld am Nordrand von Lappersdorf ein. Dabei 

konnte man feststellen, daß es sich überwie

gend um Jungstare handelte. Am 3.8. klangen 

die Zugerscheinungen aus. Bis 10.8. wurden 

keine ziehenden Starenschwärme mehr beob

achtet. Der Herbstzug setzte mit den ersten 

Wegzüglern am 15.9.ein.

Diskussion

In der Literatur, die sich auf den bayerischen 

bzw. ostbayerischen Raum bezieht, ist im Früh

sommer nur von Schlafplatzflügen die Rede.

Die oben beschriebenen Zugerscheinungen kön

nen damit aber allenfalls teilweise erklärt wer

den. So könnte man bei den abendlichen 

Schwärmen an Schlafplatzflüge denken, da die

se in Mitteleuropa durchaus über Distanzen bis 

70 km gehen können (GLUTZ V. BLOTZHEIM 

& BAUER 1993) und z.B. ein Anfliegen des 

großen, traditionellen Starenschlafplatzes am 

Rötelseeweiher/CHA mit bis 60.000 übernach

tenden Individuen im Juni/Juli (ZACH 1982 ff.) 

denkbar wäre. Wie aber sollte man die mor

gendlichen Züge in die gleiche Richtung inter

pretieren oder die Züge mit Südostkomponente, 

die ins Donautal weisen? Eine Deutung dieses 

Phänomens als „Zwischenzug“ (gerichteter Zug 

vor dem eigentlichen Wegzug, der nicht ins 

Überwinterungsgebiet führt; GLUTZ V. BLOTZ

HEIM & BAUER I.e.) liegt nahe. Zwischenzug 

wird von FLIEGE (1984) vor allem für Nordeu

ropa und die Schweiz beschrieben. In seiner 

umfassenden Arbeit teilt der zitierte Autor die 

im Frühsommer ziehenden Stare auf mehrere 

europäische Zwischenzug-Gruppen auf. Der 

Beobachtungsraum würde auf die Zwischenzug

gruppe „SN“ fallen. Für diese Gruppe stellt 

FLIEGE nur schwachen, topographisch beding

ten Zwischenzug fest. Dieser ist möglicherweise
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nahrungsökologisch zu begründen. Vielleicht ist 

auch der hier beschriebene Frühsommerzug so 

zu deuten: die nahrungsökologisch ungünstige

re Albhochfläche wird vor allem von Jungstaren 

entlastet, die in die nahrungsreichen Flußniede

rungen des Donaugebietes ziehen.
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